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Die Wichtigste Raumabmessung für den zweigeteilten Betriebs-

raum (Hauptbetriebsraum) ist die Länge der Trennungswand, die

so groß sein muß, daß alle für den Betrieb erforderlichen Kessel

nebeneinander eingemauert. werden können. Bei kleinen Kranken-

häusern, bei denen die Anlage sehr wohl in Kellerräurnen (z.B.

eines Absonderungshauses) untergebracht werden kann‚— wenn

nur für beiderseitige unmittelbare Ausgänge ins Freie gesorgt

wird, reicht schon eine Länge der Trennungswand von 3—4m
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Abb. 103. Hamburg—Barmheek, städt. Krankenhaus, Hauptentkeimungsraum.

aus, da meist nur ein Kessel Aufstellung findet. Vor der Trennungs-

wand muß beiderseits ein Raum von rd 3f—l In vorhanden sein,

so daß beide Räume zusammen eine Tiefe von 7—8m haben.

Zur Erzielung eines einwandfreien Betriebes wird man jedoch

besser die Abmessungen nicht zu knapp bemessen, während man

umgekehrt die oben beschriebene Schleusenanlage nicht größer

als notwendig anzulegen braucht. Bei älteren Anlagen für kleinere

Anstalten fehlt sie überhaupt meist, mitunter beschränkt sie sich

nur auf einen Duschraum. Bei größeren Anstalten bis 1000 Betten

wächst die Zahl der größeren Kessel auf 3 oder sogar 4, die

Trennungswand also auf 8—10 in, die Gesamttiefe auf etwa 10

bis 12 m. Bei einem derart größeren Betrieb wird man dann auch

auf ein möglichst bequemes Herein- und Herausschaffen Bedacht

zu nehmen habeny beispielsweise durch Ein— oder Durchfahrten

oder durch Laderampen, wie sie bei Giitersehuppen üblich sind.

b) Die Räume für die Verbrennungsöfen. Gegenstände, deren


